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Die “Äthiopische Kinderhilfe Selam e. V.“ unterschreibt ein Memorandum of 

Understanding mit dem „Selam Children’s Village“ 

 

Nach langen Beratungen, an denen die ehemalige Vorsitzende des Vereins, Frau Dr. 

Alina Ludwig, aktiv teilgenommen hat, konnte Dr. Stefan Böhm als neuer Vorsitzender in 
einer feierlichen Zeremonie das Memorandum of Understanding (MOU) zusammen mit 

dem CEO von Selam, Ato Solomon Chali, unterzeichnen. 

 
Diese Absichtserklärung (MOU) wurde erstellt, um eine Partnerschaft in den Bereichen 

der Aktivitäten von Selam Children’s Village (SCV) zu fördern, wobei der Schwerpunkt 

unseres Engagements für Kinder-, Jugend- und Gemeindedienste im Rahmen 
humanitärer Bemühungen liegt. Zu den aktuellen Initiativen gehört die Umsetzung eines 

Kinderbetreuungsprogramms in Form eines Prophylaxe-Programms in der Zahnklinik. 

In diesem Zusammenhang wird neue Technologie in den Betrieb der Zahnklinik 

integriert, um qualitativ hochwertige Dienstleistungen anzubieten und eine größere 
Anzahl unterversorgter Patienten zu erreichen. Diese Initiative zielt darauf ab, die 

Unterstützung der Gemeinschaft zu verbessern, indem sie sich um die Bedürfnisse von 

ausgegrenzten Personen kümmert. 
 

Darüber hinaus erkennen beide Parteien an, dass im Zuge der Weiterentwicklung der 

Klinik zusätzliches Personal eingestellt werden muss. Die Befähigung dieser Mitarbeiter 
durch eine Ausbildung am Arbeitsplatz im Bereich der zahnärztlichen Versorgung ist 

von entscheidender Bedeutung. Darüber hinaus sollen durch Präventionsprogramme 

für Mundgesundheit in Schulen in ganz Addis Abeba immer mehr Kinder und 
Jugendliche erreicht werden. 

 

Die kommenden Projekte 

 

Einen wesentlichen Fokus unserer Arbeit werden wir in den nächsten Jahren auf die 

Bildung der Kinder und Jugendlichen von Selam richten. Dazu haben wir zusammen mit 



Ato Negussie Eshetie, dem neuen Verwaltungschef im Village, ein 4-Punkte-Programm 

aufgelegt. Die Projekte im Einzelnen: 

 
• Projekt 1 wird die Unterstützung der Kinder in Nachhilfe in den einzelnen 

Häusern sein. Dazu werden weitere Lehrer eingestellt, die dann in den einzelnen 

Häusern eingesetzt werden. Aufgabe der Lehrer wird die Hausaufgaben-

betreuung, Wiederholung des Schulstoffes, lesen etc. sein. Dieses Projekt betrifft 
nur die Grundschulkinder in Selam 1 + 2.  

 

• Projekt 2 wird die Betreuung von Kindern mit Lernschwäche sein. Derzeit sind 

40 Kinder in diesem Projekt. Zur Realisierung werden speziell ausgebildet 

Erzieher und Lehrer eingestellt.  
 

• Projekt 3 betrifft die Digitalisierung der Häuser, bedeutet Beschaffung von PCs 

und Laptops für die Kinder und Erlernen der Handhabung derselben. In den 
ersten beiden Jahren plant man mit einem Jahresbudget von etwa 52.000,00 

EURO, im dritten Jahr mit knapp 30.000,00 EURO. 

 

• Als Projekt 4 wollen wir uns mit einer finanziellen Unterstützung bei den 

Jugendlichen engagieren, die Selam verlassen haben und im Studium oder in 
der Berufsausbildung sind. Wir haben dazu bereits die Studiengebühren für das 

Jahr 2025 in Höhe von 1,5 Mio Birr übernommen. Über die Finanzierung der 

anderen Projekte wird noch zu reden sein. 
 

Die Zahnklinik 

 

Die Dental Clinic wurde 2014 durch den Verein „Zahnärzte helfen e. V.“ ins Leben 

gerufen. Beide Vereine haben seitdem kontinuierlich in die Klinik investiert. So stehen 

modernste Ausstattung und Geräte zur Verfügung, darunter: 
 

• Ein Behandlungsstuhl der italienischen Firma Copega, der durch eine Spende 

von „Zahnärzte helfen e. V.“ finanaziert werden konnte 



• Ein Röntgengerät für Intraoralaufnahmen wurde in der Anfangszeit ebenfalls von 

„Zahnärzte helfen e. V.“ beschafft. Jetzt röntgen wir auf Speicherfolien. Die 

Entwicklung erfolgt mittels des digitalen Scanners „VistaScan Mini View 2.0“. 

Dieses Gerät wurde von der Fa. Dürr-Dental gespendet. 
• Ein OPG (für Panorama Aufnahmen von der Fa. Sirona Orthophos XG3), das 

Zahnarzt Ralph Bittelmeyer aus München unserem Verein gespendet hat. 
• Ein Endodontie-Gerät (Dentsply Sirona X-Smart Pro+) wurde vom Verein 

beschafft. 

• Ein Intraoral Scanner (Medit i700), gespendet von der Fa. Medit. Die Daten des 

Scans werden nach Deutschland geschickt, wo die Fa. Dental Direkt GmbH den 

Zahnersatz kostenlos fertigt. Der Versand nach Addis erfolgt per UPS. 
 

Das Team der Dental Clinic 

 

• Schwester Sintayehu: Sie ist seit Beginn Teil der Klinik, organisiert die Termine 

und assistiert bei den Behandlungen. 
• Dr. Kidist: Seit Oktober 2024 verstärkt sie das Team als Zahnärztin und ist an 

zwei Tagen pro Woche in der Klinik. 

• Ato Asfaw: Ein äthiopischer Zahnarzt, der nur Zahnextraktionen durchführen 

darf. 

• Schwester Zinash: Sie rundet das Team ab. 

 

Das Behandlungsspektrum umfasst nahezu die gesamte Zahnheilkunde, mit Ausnahme 
der Implantologie. Dank des Intraoral Scanners ist auch Zahnersatz möglich. Die Daten 

werden nach Deutschland gesendet und der Zahnersatz wird dort in einem 

Fräszentrum hergestellt (bevorzugt festsitzend aus Zirkonoxid) und innerhalb einer 
Woche per UPS nach Addis Abeba geliefert. 

 

Prophylaxe 

 
Schwester Sintayehu engagiert sich stark im Rahmen der Prophylaxe. Nicht nur die 

Kinder in den Waisenhäusern erhalten Individualprophylaxe, auch in den Schulklassen 



bringt sie den Kindern die Mundhygiene näher. Das Programm wird in Zukunft weiter 

ausgebaut. 

 
Umbaumaßnahmen  

 

Der Einbau des Panorama-Röntgengerät gestaltet sich schwierig. Die lokale 
Strahlenschutzbehörde hat uns Auflagen auferlegt, die eine Umbau der Klinik notwendig 

machen. In diesem Zuge werden wir die Einrichtung des Behandlungszimmers und des 

Sterilisationsraums neugestalten, um sie, die Hygiene betreffend, europäischen 
Standards anzupassen. Die dazu notwendigen Gelder wird Zahnärzte helfen zur 

Verfügung stellen. 

 
Dr. Stefan Böhm 

(Vorsitzender der Äthiopischen Kinderhilfe Selam e. V.) 

 
 

 
 


